
femina politica 1/2005

Ankündigungen und Infos

� Call for Papers

Heft 1/2006 der femina politica. Zeitschrift für feministische Politik-
Wissenschaft: „Geschlechterpolitik nach der EU-Osterweiterung – 
eine Zwischenbilanz“ (Arbeitstitel)

Die EU-Erweiterung 2004 hat einen Meilenstein in der europäischen Integration gesetzt.
Sie bildet u. a. die Basis für eine dauerhafte Überwindung der Blockkonfrontation und für
eine nachhaltige Demokratisierung ehemals autoritär-sozialistischer Gesellschaften. Für
die Integrationsforschung, auch die feministisch inspirierte, stellt sich die Frage nach der
„Finalität“ bzw. den Grenzen der Integration sowie dem möglichen Aufbau neuer Spal-
tungen nach Osten und deren Implikationen. 
Einerseits besteht eine pointierte feministische Kritik am bisherigen EU-Projekt, seinem
erheblichen Demokratiedefizit und seinem Primat der Ökonomie unter neoliberalen Vor-
zeichen. Dies mache Frauen selbst in Nichtbeitrittsstaaten grundsätzlich zu Verliererinnen
der Erweiterung. Andererseits haben Policyanalysen gezeigt, wie die konkrete EU-
Geschlechterpolitik mit ihren Richtlinien, Programmen und Gender Mainstreaming zu 
einem der entwickeltsten Politikfelder der Union geworden ist.
Welche Tendenzen und Entwicklungen für die Geschlechterpolitik nach dem Beitritt sind
bereits sichtbar? Welche Befürchtungen und Hoffnungen sind gerechtfertigt? Für das
kommende Heft erwarten wir theoriegeleitete, insbesondere auch komparativ angelegte
Beiträge zu folgenden Fragekomplexen:

A. Institutionen

Die europäische Verfassungsgebung könnte einen Beitrag leisten zum Abbau des Legiti-
mationsdefizits der Union. Welche Bedeutung hat die Verfassung für die Geschlechterpo-
litik, und ist mit ihr eine tatsächliche Erweiterung von Frauenrechten verbunden? Öffnet
sich mit der schrittweisen Veränderung der Entscheidungswege die Tür zu einer umfas-
senden Demokratisierung der europäischen Institutionen, oder haben sich die Aussichten
aus der Geschlechterperspektive durch die Erweiterung eher verschlechtert? Welche Kon-
sequenzen hat die Erweiterung auf eine aktive soziale Staatsbürgerschaft verschiedener
Bevölkerungsgruppen, auch der Frauen? 

B. Einzelne Politikfelder

Wegen des relativ starken Gemeinsamen Besitzstandes in der Arbeitsmarkt- und Gleich-
stellungspolitik stellen sich besonders Fragen in diesen Bereichen: Ist tatsächlicher Druck
entstanden, in den neuen Mitgliedsstaaten eine aktive staatliche Gleichstellungspolitik zu
betreiben? Welche Paradigmen folgt sie? Fördert Gender Mainstreaming mit dem Fokus
auf Frauen und Männer tatsächlich eine größere Akzeptanz für Gleichstellung, oder



ähneln sich die Schwierigkeiten in der ganzen EU-25? Bleibt es in der Arbeitsmarktpoli-
tik mit den verschiedenen Förderprogrammen und der Europäischen Beschäftigungsstra-
tegie bei folgenlosen Lippenbekenntnissen, oder werden tatsächlich wirksame Maßnah-
men für Gleichstellung zwischen den Geschlechtern lanciert?

C. Politische Beteiligung und Entscheidungsprozesse

Wie sich das europäische Projekt weiterentwickelt, hängt auch von den Handlungen und
Strategien beteiligter AkteurInnen ab. Zwar betont die EU immer wieder, wie wichtig ei-
ne ausgeglichene politische Partizipation und Repräsentation beider Geschlechter sei, hat
aber bis heute keine verbindlichen Instrumente etabliert. Welche Strategien gibt es in den
neuen Mitgliedsländern zur Erhöhung der Frauenanteile in Parlamenten und Regierun-
gen? Werden „westliche“ Instrumente wie Quoten adaptiert oder neue geschaffen? Als ei-
ne Alternative zur institutionellen Demokratisierung wird in der EU zunehmend die Be-
teiligung der Zivilgesellschaft propagiert. Können Frauen(-bewegungen) aus den neuen
Mitgliedsländern bestehende europäische Netze und Verbände der Zivilgesellschaft für ef-
fektive Einflussnahme nutzen (z.B. Europäische Frauenlobby) oder Präsenz in einer eu-
ropäischen (Teil-)Öffentlichkeit gewinnen? Welche Bedeutung haben regionale Frauen-
netzwerke über die EU-Grenzen hinweg?

Der Schwerpunkt wird inhaltlich von Dr. Gesine Fuchs als Gastherausgeberin und Eva
Maria Hinterhuber und Inga Karbstein als Redaktionsmitgliedern verantwortet.

Wir erbitten aussagekräftige ein- bis zweiseitige Abstracts (per e-mail) bis zum 31. Mai
2005 an Dr. Gesine Fuchs (gesine.fuchs@unibas.ch), an Eva Maria Hinterhuber (ehin-
terh@aol.com) und Inga Karbstein (ikarbstein@yahoo.de). Die femina politica versteht
sich als feministische Fachzeitschrift und fördert Frauen in der Wissenschaft. Deshalb
werden inhaltlich qualifizierte Abstracts von Frauen bevorzugt.

Die Herausgeberinnen werden die Beiträge auf der Basis der eingereichten Vorschläge
auswählen. Der Abgabetermin für die fertigen Beiträge im Umfang von 25.000 bis maxi-
mal 30.000 Zeichen (inklusive Leerzeichen) ist der 30.09.2005.
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Tagungshinweise

29.4.2005 Theories and Methods of and for Gender Studies

Ort: International University of Bremen

Info: www.iu-bremen.de

8.-9.7.2005 3. Arbeitstagung der Zentren für Frauen- und
Geschlechterforschung im deutschsprachigen Raum

Ort: Universität Hamburg

Kontakt: Hochschulübergreifendes Planungsbüro Gender Studies, Koordinati-
onsstelle Frauenstudien-Frauenforschung, sprigatisM@hwp-hamburg.
de

12.5.2005 Frauenkongrees im Rahmen des 8. Weltkongresses
Metropolis zum Thema „Frauen und ihre Rolle in der
Stadtverwaltung“. 

Ort: Hotel InterContinental, Berlin

Info: www.metropolis2005.org

20.-21.5.2005 Were Women Present at the Demographic Transition?
Internationale Konferenz

Ort: Universität Nijmegen, Niederlande

Info: www.kun.nl/cvv

2.-3.6.2005 Changing Gender: Research Theory and Policy for Gendered
Realities of the 21th Century.

Ort: Panteion University Athens, Griechenland

Info: www.genderpanteion.gr
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16.-18.6.2005 Gender-Forschung im Praxisbezug: Kontinuitäten und
Veränderungen
Jubiläumstagung des Tübinger Institutes für Frauenpolitische Sozial-
forschung

Ort: Haus auf der Alb, Bad Urach

Info: www.tifs.de

17.-19.6.2005 Soziale Gerechtigkeit im Zeichen gesellschaftlichen und
politischen Strukturwandels - feministische Perspektiven
Jahrestagung des Arbeitskreises Politik und Geschlecht in der DVPW

Ort: Freiburg

Info: http://www.vip-wb.de/AK/AK_website.html

19.-24.6.2005 Women’s Worlds 2005
9th International Interdisciplinary Congress on Women

Ort: Seoul, Korea

Info: www.ww05.org

22.-24.6.2005 Gender, Work and Organization
4th International Interdisciplinary Conference

Ort: Keele University, Staffordshire, Großbritannien

Info: www.keele-conference.com/first.html

12.-14.8.2005 Gender and Knowledge – Gendered Knowledge
8. Nordic Women’s and Gender History Conference 

Ort: Finland

Info: www.h-net.org/announce/show.cgi?ID=141498

31.8.-3.9.2005 Fourth European Conference on Gender Equality in Higher
Education

Ort: Oxford Brookes University, Großbritannien

Info: http://www.brookes.ac.uk/publications/research_forum/issue3/
gender_equality/initial 
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9.-12.9.2005 Rethinking Inequalities. 7th European Sociological
Association Conference
In diesem Rahmen Panels zu „Gender Inequalities“ und „Gender Main-
streaming: An European approach to overcome gender inequalities?“

Ort: Torun, Polen

Infos: http://www.esa-arts.net/conferences/turanpoland2005/

4.-5.11.2005 FrauenMännerGeschlechterForschung. State of the Art
Jahrestagung der Sektion Frauen- und Geschlechterforschung in der
Deutschen Gesellschaft für Soziologie

Ort: Hannover

Infos: www.soziologie.de/aktuelles/0501jahrestagung Frauen.pdf
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